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Bekanntmachungen.
Amtliche Verordnungen und gen eines freien ViktualienvcrkchrsNI

^ geeigneter We >,e hlnzuwirken , unv un¬
ter Festhallung der in den General-
Verordnungen vom Itr . Fcbr . 1812

Calw.  und 13 . Febr . 1815 enthaltenen
(Oberamtlicher Erlaß , betreffend den Grundsäze die Beseitigung von un-
Liktualienhandcl und die Beaufsichti -^ wcckmäßigcn und den Berkehr be-

gung der Bäcker ) . jschlänkenden Vorschriften einzelner
Bei dem Umstande , daß der Staat Markt - und Schrannenordiiungen her-

in Folge der Ablösungen Getreidevor - cheizüführen.
räthe , durch welche er auf die Frucht - Zugleich liegt aber auch für die Po«
preise einwirkeu könnte , nicht mehr be- lizeibehörden die besondere Aufforderung
sizt und bei den mit den Grundsäzen vor , mit Strenge darüber zu wachen,
über die Natur des Verkehrs überein - !daß dre gcsezlichcn Vorschriften über
siimmenden Erfahrungen , welche im Maas und Gewicht bei dem Viktua-
Jahr 18L7 mit Getreide -Aufkäufen lienhandcl genau cingehalten , und daß

all darauf zu achten , daß der Mittel¬
preis genau berechnet , und hiebei auf
die Qualität der verkauften Frucht
ebenso , wie auf die Quantität dersel¬
ben gebührende Rücksicht genommen
wird.

Den Vorständen der mit der Fest,
sezung der Brodtare in den einzelnen
Gemeinden oder Bezirken beauftragten
Kollegien wird zur Pflicht gemacht,
je nach Abhaltung des maaßgebenden
Frnchtmarkts insbesondere auch bei er,
fvlgtem Abschläge der Fruchtpresse die
Veränderung der Brodtare zur Berath-
ung zu bringen.

. . . . ,_ ,. . o _ Wenn sodann in einzelnen Gemein-
im AuSlande gemacht worden sind ^ Betrügereien , sowie die Verbreitung den in Folge des Mangels genügen-
kaml daS Bestreben der Regierung nur von Besorgniße » durch erdichtete Nach - der gut eingerichteter Bäckereien sich
darauf gerichtet sein, durch Schuz und richten und Ausstreuungen über die ^ jn Bedürfniß . zu Hrrbcifchaffung von
Entfernung aller Hemmniße eines !Getrcide -Prcise und die darauf influi ^ Brod von auswärts zeigen sollte , so
freien Verkehrs mit Viktualien darauf renden Veihältnißc bestraft werden , lwerden die Gemeindebehörden am ge-
hiezll wirken , daß sich viele mit den
nöthigen Mitteln ausgerüsteten Män

katisns - und Transportmitteln die er¬
forderlichen Getreidevorräthe dahin ge¬
langen mögen , wo das Bedürfniß es
erheischt , und cö darf angenommen
werden , daß ein durch den gehörigen
Schuz -für. Personen und Eigemhum
gesichertes und -durch die Entfernung
schädlicher Schranken belebter Handel
mit Viktualien am besten geeignet sein
werde , die Preise derselben auszuglei-
chen und -übermäßigen Steigerungen
und Schwankungen entgegenzi,wirken.

Zn Beförderung dieses Zwecks ist
<v> die Aufgabe sämmtlicher Polizeibe¬
hörden dem Getreidehandel den nöthi-
gcn gcsezlichen Schuz überall angcdci-
hen zu lassen , auf Beseitigung unrich

Bei Ueberwachung des Brod -Vcr - eignetsten dadurch abhelfen , daß sie
kaufs ist mir der gehörigen Strenge zu nach Maaögabe des Art . 6l der Ge¬

lier mit dem Handel derselbe » beschäf- verfahren , und es sind dießfaUS die in wcrbe -Ordnung , gccignetcnfalls durch
tigen , damit durch die freie Konkurrenz , der Brodschauerordnung 8 - und ff. Unterstüzung aus Gcmciiidcwittcln mit-
bei den so sehr erleichterten Kommuni - enthaltcnen Vorschriften genau cinzu-stelst Verabreichung von Holz , Einräu-

haltcn . Damit auch die Eonsumenten mung von Gemcindebacköfcn und der-
in den Stand gcsezt werden , sich (Vergleichen , Bäcker benachbarter Orte ver-
wißheit zu verschaffen , daß sie bei dem anlaßen , das Bäckcrgewerbe oder den
Brode das gehörige Gewicht erhalten,,Brodvcrkauf zeitweise in der Gemein«
sind von den Bäckern in dem Verkaufs - de zu betreiben.
Lokale Schnellwagen aufzustellen , mjt - ^. ^ Diese Belehrung uud Verfügung
iclst welcher sich die Käufer selbst auf von .dem K . Ministerium des Innern
leichte .Weise von dem Gewichte dechcrgangen , wird zur Nachachtung mit
Brodcs überzeugen können , auch ist der Auflage an die Schuldheißcnämter
daselbst das Gewicht , welches ein aus - ausgeschrieben , binnen 1L Tagen hin-
gebackener Laib Brod » und . ein Kreu - sichtlich des Vollzugs der den Bäckern
zkrweckcn nach dem Stand der Drvdta - ,u machenden Auflagen Bericht z» »r-
re mindestens  haben müßcn , sowie statten . Auch ist ihnen gegen Beschei¬
der jeweilige BUrag der Tare auf «i- nigung zu bediute » , daß gegen die >e
ne in die Augen fallende Weise an-
zuzeichncn.

Bei Festsczung der Brodtare nach

nigeii derselben , welche wegen etwai¬
ge» Eteigcns der Fruchspreisc vos der
nächsten Tare -Regüli 'ruiig ' nicht das

riger Vorstellungen über die Wirkun - dem Ergebniß der Fnichtmärkte ist über - !gewöhnliche Quantum Brod ' backen
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„nd verkaufen sollten , Strafen cintre,
len würden . Dann hat Vas Scbuld-
beißenamt sowohl bießfalls , als über¬
haupt hinsichtlich ver Einhaltung der
Orvnu 'ng bei den Bäckern strenge Auf¬
sicht zu führen und sogleich strafend
einzuschreitcn wo es nöthig erscheint.

Den 5 . Okl . 1853.
K . Obcramt.

Fromm.

Calw.
(Auswanderung ) .

Friedrich Gottschalk , Bauer von
Monakam , wandert nach Erfüllung
der ihm verfassungsmäßig obliegenden
Verbindlichkeiten mit seiner Familie
nach Nordamerika aus.

Den 5 . Okt . 1853.
K . Oberamt.

Fromm.

Oberamtsgericht Calw.
(GläubigerAufruf ) .

In nachgcnannten Gantachcn wird
die Schuldenliquidation zu der bezcich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im StaatSanzeigcr
erscheinende weitere Bekanntmachung
hicmit auf , ihre Ansprüche gehörig an-
zumcldcn.

1) Georg Fr. Stepper , Schneider
in Obcrhaugstätt und dessen Ehe¬
frau Christine Magdalene , geb.
Ehuis

Samstag den 12 . Nov.
Vormittags 8  Uhr
zu Obcrhaugstätt.

2 ) ch Jakob Paulus , Schmied in
Deckenpsronn und dessen Wiltwe,
Marie AgneS , geb . Däuble,

Montag den 1» Nov.
Vormittags 9 Uhr

zu Deckenpsronn
3 ) Frau ; Kost , Maurer in Teinach

rmd dessen Ehefrau Marie , geb.
Schwämmle,

Mittwoch de» 18 . Nov.
Vormittags 8 Uhr

zu Teinach . .
Den - . Okt . 1853.

K. OberamtSgericht.
^ „.tẑ cnsxerger.

W t s t ' v ^ ' ch lv a n u ,
G me!:: t .' -ziiko Altl ' urg.

(Fahrniß -Verkauf ) .
Aus der Gantmasse des weil . Mi¬

chael Pfrommer , Weber wird am
Samstag den 15 . Okt.

Nachmittags von 1 Uhr an
in Weltenschwann eine Fahrniß Verstei¬
gerung gegen baare Bezahlung abge¬
halten , wobei vorkommt:

Mannskleider , Leinwand , wor¬
unter 76 Ellen Tuch , sodann
Schreinwerk , Küchengcschirr und
anderer Hausrath , 2 Kühe , 1
Wagen , 25 Zentner Heu , 6
Zentner Oehmd , 15 Roggcngar-
den und 35 Habergarben , auch
ein Weberhandwerközeug.

Den 3 . Okt . 1853.
K . Amtsnotariat Teinach.

E . F . Kerker.

Calw.
(Gläubigeraufrus ).

Ansprüche an den am 19 . Sept
d . I . in Calw gestorbenen Gärtner
Johann Ulrich Klopfer , Bürger von
Großheppach , und vom Jahr 1833
bis 1837 in Stuttgart ansäßig , wo
er noch Verbindlichkeiten haben soll,
sind am

2L . Okt.
durch die Originalscheine zu erweisen,
widrigenfalls sie bei der Auseinandcr-
sezung seines Nachlasses und Schul-
dcnwesens nnberücksichtigt blieben.

Den 6 . Okt . 1853.
K . Gerichtsnotariat.

M agena  u.

O b e r h a u g st ä t t.
(HolzVerkauf ) .

Am
12. d. M.

Morgens 10 Uhr
werden in dem hiesigen Gemeindewald
70 Stuck tannen Langholz vom 70r
abwärts um gleich baare Bezahlung
im öffentlichen Aufstreich verkauft.

Dieß Quantum ist ausgezeichneter
Qualität . Liebhaber hiezu werden
höflich ringeladen.

Den 6 . Okt . 1853.
Aus Auftrag:

Schuidhciß Roller.

... D e n n j ä ch t.
Am

Donnerstag den 13 . Okl

Mittags 1 Uhr
werden 60 — 65 Zentner Heu heurige-
und bestes Gewächs bei Unterzeichneter
Stelle im Erekutionswegc versteigert.

Den L. Okt . 1853.
Schuldheißenamt.

Rothfuß.

N e u w e i l « r.
(LiegenschaftsVcrkauf ) .

Am
Mittwoch den 26 . Okt.

Nachmittags 1 Uhr
wird aus der Gantmasse des Johann
Georg Weiß dahier verkauft:

Eine zweistöckige Behausung
1V- Rth . Garten und
2 Morg . 3 Vrtl . Akerfeld.

Liebhaber mit Prädikats - und Ver«
mögenSZeugnissen versehen werden hie-
mit eingeladen.

Den 4 . Okt . 1853.
Schulvheiß Seeg er.

A l t b u r g.
(LiegenschaftsVerkauf ) .

Die zur Gantmasse des ch Michael
Pfrommer von Weltenschwan gehörige
Liegenschaft und zwar

Eine zweistöckige Behausung mit¬
ten im Dorf , mit Bauholzge¬
rechtigkeit im StaatSwaldeWe-
ckenhardt,

3 M , V- V . 9 R . Gras - und
Baufeld

1 M . V- V . 15 R . Wiesen,
V- am 8  M . I V- V . Waldung

auf hiesiger und die
V- an 8 V3 M . Wald im We-

ckcnhardt auf Obcrrcichenda-
cher Markung

wird am
Samstag den 15 . Okt.

Vormittags 9 Uhr
aus dem Rathhaus im öffentlichen
Aufstreich verkauft , wozu Liebhaber
ungeladen werden.

Den 15 . Sept . 1853.
K . Amtsnotariat Teinach.

C . F . Kerles.

AußeramiUchr Gegenstände.
Calw.

Beck .Schneider  hat sein obc«
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reS LogiS bis Martini oder Lichtmeß
zu vernsiethen.

Calw.
Beck Schneider  schenkt Most

aus die Maas um 4 kr.

«GGKAGAKOGKGGCG
G G
G Calw . O
G > Einladung . G
O Alle diejenigen , welche im G
K Jahrgang 1803 geboren sind , G
G werden auf nächsten Sonntag A
G den 9 . Okt ., Männer und G
G Frauen auch andere guteFreun - G
G de zu einem Glas guten Wein G
K höflichst eingeladen zu Speis - G
G wirth Hammer in der Dadgas - G
K se. ^ G

GKKKOKGKAGGKGKG

Calw.
Es sind einige Eimer 1816r Wein

billig zu verkaufen , wo ? sagt Küfer
Giebcnrath im Zwinger.

Calw.
1 Vrtl . ganz gutes Feld mit eige¬

ner Einfahrt im Kapellenberg ist auf
längere Zeit zu verpachten . Zu erfra¬
gen bei Ausgeber dicß.

Calw.
Bei mir kann gemostet werden , der

Eimer kostet mit oder ohne Wasser
1 fl . L0 kr.

E . L. Wagner.

Stuttgart.
Allen unfern entfernteren lieben Ver¬

wandten und Freunden , namentlich
meinen vielen Bekannten im Sckwaiz-
wald , thcilen wir die erfreuliche Nach¬
richt mit , daß unS der liebe Gott
heute Nacht durch die Geburt eines
gesunden , -hübschen SöhnchenS be
glückte . Mutter und Kind befinden
sich beide im erwünschtesten Wohlsein.

Uns Ihrem ferneren Wohlwollen
empfehlend ; . . . . '

Gustav Schweizerbarth,
' Kaufmann aus Eineinnari und

Karoline, . gcb . Paur ., >;

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lan-

genbrczeln zu haben bei
Beck Dierlamm.

Geld auszuleihcn gegen zweifache Ver¬
sicherung :

85 fl . Pfliggcld bei Gottlieb Rentsch
lcr in Schmieh.

Calw.
Es ist wieder gutes neues Braun¬

bier anzutreffcn bei
Schiffwirth Rohm.

Ottenbronn.
Nächsten Montag Nachmittag ver¬

kaufe ich 1 Wagen und 1 eisenbeschla-
gcnen Schlitten im Aufstreich.

Christof Nonnenmann.

Calw.
Ich habe auf Martini ein heizbares

Zimmer mit oder ohne Bett zu ver-
micthen . Zu verkaufen habe ich 1
Kunsthcerdplatte mit 1 Loch Nro . L
1 dto . mit Nro . 6 und 8 , 1 Ofen u
1 Kunstheervthürle.

Christian Memminger

Calw.
Der Unterzeichnete kaust Zwetschgen

gute und geringe , in größeren und
kleineren Pärtieen.

I . Rentschler.

L i e b e n z e l I.
Sonntag und Montag den 9 . und

10 . Okt . ist guter Kucken und gutes
Getränk bei mir zu treffen , wozu Höf
lichst einladet

Wilhelm Stock
z. obern Bad.

Calw
6 Fässer , 2 — 3 cimrig hat zu ver¬

kaufen und ihr oberes LogiS zu ver-
mielhen

WittwcFein.

C a l rv.
Auf die Kirchrvcihe ist frische Hesse

zu haben.
I . Buhl  in der Mezgergasse.

Calw.
Auf kommende Kirchweih ist frische

Effigheffe zu haben bei
Schiffwirth Rohm.

Calw.
(Prcise -Austheiluug an die Dcsizcr
ausgezeichneter Farrcn und Farrcnkäl-

bcr) .
Eine solche findet in Folge Beschlus¬

ses des landwirthschaftl . Vereins für
1) die auf der Gämeite gelegene»

Orte des Bezirks
Dienstag den 25 . Okt.

in Althcngstätt
und für

2 ) die Waldorte des Bezirks und
die Orte Monakam , Unterhaugstält,
Unterrcichenbach , Dcnnjächt , Liebcn-
zell und Ernstmühl

Dienstag den 1 . Nov.
in Hirschau

statt.
Die Preise sind für beide Bezirke

gleich:
r») für Fairen,

1. Preis 15 . fl.
2. „ 12 fl.
3 . „ 10 fl.
L. „ 8 fl.

b ) für Farrcnkälbcr,
1 . Preis 5 fl.
2 . „ 3 fl. 30 kr.

Die Farrcn müssen das zur Züch¬
tung erforderliche Alter haben und be¬
reits in einer der betreffenden Gemein¬
den im Gebrauch befindlich sein. - ?

Hierüber haben die Besizer gemein - ? ,
deräthliche Zeugnisse zu übergeben , in
welchen die betreffenden Thicre nach
Farbe , Abzeichen und Größe zu be¬
schreiben sind.

Bei den Farrenkälbern wird bedun¬
gen , daß Thiere , für welche ein Preis
bewilligt wird , nickt in andere Bezir¬
ke verkauft werden dürfen . Geschieht
cs dock , so müssen die Preise zurück¬
gegeben werden.

Die Zuchtstierbesizer , welche keine
Preise erwerben , erhalten dann ange»
messenen Ersaz, , für .die Kosten dcS
Transports der Thiere , wenn dies«
von guter Beschaffenheit erfunden wer¬
den . ,
. Die Besichtigung der Thicre beginnt
jy beiden Stationen ?. je Morgens 9
Uhr . ckn Althcngstätt hinter der 'Satt - -
lerschtn Wirthschaft und in Hirschau
«n dem Weg nach Ernstmühl.

Um dieseZeit müssen sic. daher vor-
geführt werden . Die Austhcilüng der
Preise erfolgt zwischen 11. und 12
Uhr.
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Die Fairen müssen so fest und
zweckmäßig gefesselt sein , daß sie von
den Führern stets gebändigt werden
könne ». Daß dieß geschieht , davon
haben sich die Schuldheißenänuer vor
der Abfuhr Ueberzcugnng zu verschaf¬
fen.

Auch müsse» sie längstens 1 Stun¬
de nach der PrciSauötheilüng wieder
fortgesührt werden.

Die Besitzer sind für jeden Schade»
verantwortlich zu machen , welcher
durch Entgcgenhandlung entstehen wür¬
de.

Die Mitglieder des laudw . Vereins
und alle Freunde der Landwirlhschaft
und der Viehzucht werden eingeladen,
sich bei der PrcisauSthcilung cinzufin-
dcn.

In Althengstätt wird in der Satt
lerschcn Wiithschaft und in Hirschau
im Lamm für den Mittaglisch gesorgt.

Den 6 . Okt 1853.
Ter Vorstand des landwirth-

schastlichen Bezirkövcreins:
Fromm.

E a l w.
(Preise Austhcilung an würdige , län¬
gere Zeit bei Einem Herrn gut die¬

nende Dienstboten ) .
In Folge Beschlußes des landwirth-

schaftlichcn Bezirks -Vereins findet Heuer
und zwar am Andreas Tag

den 30 . November
Austhcilung von Preisen an Dienst¬
boten statt , welche mehrere Jahre in
einem und demselben Dienst mit lobenS-
wcrthcm Verhalten zubiackten.

Der dießfallsige Beschluß des Ver¬
eins besagen:

1. ) Sind .1L Preise , davon 7 für
Knechte ÜM 7 für Mägde bewilligt
im Betrag von 'r — 10 fl. Die Aus«
thcilung „geschieht mit Ehrcnbricsen.

.2 ) Jur Bewerbung um diese Preise

niß über die etwa schon verschuldeten
Strafen mit Angabe der Zeit ihrer Er¬
kennung vorzulegen.

3 .) Ausgeschloßen von der Bewerb¬
ung um Preise sind diejenigen Dienen¬
den , welche bei Verwandten bis zum
zweiten Grad bürgerlicher Berechnung
dienen , dagegen werden an solche und
an die in die Klasse der Wochenlöhner
für hauptsächlich landwirthschaftliche
Verrichtungen gehörigen Arbeiter bei
dem Nachweis der unter Nro . 2 be-
zcichnetcn Bedingungen Ehrcnbricfc,
verwilligt.

Ausgeschlossen sind ferner Diejeni¬
gen , welche in den lezten 5 Jahren
schon einen Preis erworben haben.

L) Der Vercinsausschuß prüft die
gelieferten Nachweise und entscheidet
hinsichtlich der Preise . Er wird hiezu
besonders cinberusen werden . Die
PrciSbewcrber haben sich am gedach¬
ten Tag Vormittags 11 Uhr hier vor
der VereinsVersammlung einzufinden.
Nach der Austheilung , welche um
Mittags 12 Uhr beginnt , werden die
Bewerber , welche Preise und Ehren¬
briefe erhalten , zu dem Mittagsessen
der Vcreinömitglicdcr beigezogen.

Indem man dieß ausschreibt , wer
den zugleich die Gemeinde -Vorsteher
zur Fürsorge der rechtzeitigen Vorleg¬
ung der bemerkten Zeugniße für die
betreffenden Personen und zu Bekannt
machnng desVorstehenden ansgcfordert.

Der Ort der Verhandlung wird
später bekannt gemacht werden.

Den 6 . Okt .' 1853.
Der Vorstand des landwirth

schaftlichen BczirksVereinS
From m.

Schuster Seppe 's Erlebnisse.

(Fortsezung ) .

Amerika.
Für die Abfahrt am 20 . Okt . von

Havre nach NewUork  ist das
, ^ .. . . prachtvolle Paketschiff „ Advance " Ca-

ist berechtigt wer durch Zcugniße deripitän Childs , von 1500 Tonnengehalt,
Dienstherrschaft und des betreffenden in Ladung . Dieses Sck' iff hat seine
Gemcinderaths längstens bis 20 . No - ilczte Reise im Monat Mai vonHav-
vci'nbcr bei dem Vorstand dcS Vereins re nach NewUork in 2 2 Tagen zu-
nachweißt , daß er wenigstens 5 Iah - " ' ' " ' " " " '
re bei derselben Herrschaft mit der Er¬
werbung des Lobs treuen . , fleißigen,
folgsamen , verträglichen nno ' sittlich gn

Da brannten ihm die salzigen Tro¬
pfen vor Freuden im Aug und wgrey
seine Füße alsbald wie neugeboren . ),

Von Weitem hörte er Trompcteiz-
schall und sah cs por dem Thor und
in den Straßen blinken und wimmelt ?.
Die Ritter kamen in Harnisch und
Wehr zurück vom großen Stechen ; Roß
und Mann bis an den Helmbusch vol?
lcr Staub . Es wogte bunt von Gra¬
fen , Edelherrn und Knappen , von
Bürgersleuten und vielem Landvolk.

Der Seppe drückte fick, wie er zur
Stadt heinein kam , scheu nur an . den
Häusern hin : denn ob er gleich unsicht¬
bar ging , um seiner schlechten Kleidung
willen , auch weil er übel schwach und
schwindlig war vor übergroßer An¬
strengung , weßhalb er nicht viel Grm-
ßcns oder Redens brauchen konnte , so
war ihm doch bei jedem Schritt , wie
wenn die Blicke aller Leute auf ihn
zielten , und wurde roth und blaß , so
oft als ein guter Bekannter oder ein
Mädchen seiner alten Nachbarschaft bei
ihm vorüber lachte . Er strebte einem
engen Gäßlein zu im Bohnenvicrtcl,
wo eine alte Base von ihm wohnte.
Am Eck schob er den Ranzen rechtö
herum , und schon von ihrem Fenster
ans begrüßte ihn das gute Fräulein,'
seine Dot . Er sprang mit lezten
Kräfte » die Stiege noch hinauf , aber
unter der Thür knickt er in den Knieen
zusammen und schwanden ihm zumal
die Sinne . Die Fran rief ihren
Hausmann , holte Wein und was sonst,
helfen mochte In Bälde hatten sie.
den armen Lungerer so weit zurecht
gebracht , daß er auf seinen Füßen
stehn , sich hinter -den. Tisch ' sezen, eff/.,! .
und trinken konnte . >. .

(Fortsezung folgt ) . / , . P

reu ' Betragens gedient habe . Neben
diesem Zeugniße ist auch vom Schuld-
hcißenamr des Hcimalhorts ein Zcug-

rückgelegt . Auswanderer , welche die¬
ses Schiff besteigen wollen und bis
zum 13 . Okt . fertig würden , wollen
sich baldigst an mich wenden,

Aug . Schnaufer
in Calw.

Predigen werden Sonntag -de» 0.
Okt . Vorm . KandidatFischeri -Nachm.
Präzeptor Schweitzer . ' .

RcdaNevr: cklustav Rivin  in «.
Drink lind Vcrka per Rivinurs'sch-n Buch¬

druckern in Lalw,
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